
(bei juristischen Person für vertretungsberechtigte Person(en))

Beigefügt ist -ein Führungszeugnis für Behörden
(§ 30 Abs. 5. des Bundeszentralregistergesetzes)

-eine Auskunft aus dem Gewerbezentralregister
(§ 150 Abs. 1. Gewerbeordnung)

nein wird nachgereicht

nein wird nachgereicht

Sind Sie vorbestraft?

Ist gegen Sie ein Strafverfahren anhängig?

nein

nein

Wenn ja, bei welcher Staatsanwaltschaft oder welchem Gericht?

Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben. Mir ist bekannt, daß ich Spielgeräte nur aufstellen darf, wenn mir die 
zuständige Behörde die dazu erforderliche Erlaubnis erteilt hat.

Wenn ja, Datum der Verurteilung, Art und Höhe der Strafen

Eingangsvermerke
Die Erlaubnis ist vom Gewerbetreibenden
zu beantragen, der Spielgeräte mit
Gewinnmöglichkeit aufstellen will (Aufsteller)

Antrag auf Erteilung einer
Erlaubnis für die Aufstellung von
Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit
nach § 33 c Abs. 1
Gewerbeordnung (GewO)

Antragsteller: (bzw. Vertreter d. jur. Person / des nicht rechtsf. Vereins; bei mehreren Vertretern ist je ein Formblatt auszufüllen)

Name und Vorname (ggf. Geburtsname) bzw. juristische Person

Geburtsdatum Geburtsort Staatsangehörigkeit

Anschrift Telefon

Ehegatte (Nachname, Vorname)

Angaben zur Zuverlässigkeit

Anmerkungen

Unterschrift

Ist gegen Sie ein Gewerbeuntersuchungsverfahren nach §35 GewO anhängig?
nein

Wenn ja, welches?

Ist gegen Sie ein Bußgeldverfahren wegen Verstößen bei einer gew. Tätigkeit anhängig?
nein

Wenn ja, welches?


